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Allgemeine Geschäftsbedingungen 

der Firma Koi Teufl 
Inh. Harald Teufl 
Grestnerstraße 42 
3250 Wieselburg 
 

1. Geltung der Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) 

Soweit nicht ausdrücklich Gegenteiliges vereinbart wurde, gelten für unsere Lieferungen und 
Leistungen die dem Käufer bekannt gegebenen AGB. 

Von diesen AGBs abweichende oder diese ergänzende Vereinbarungen bedürfen der 
Schriftform. Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB unwirksam sein, so berührt dies die 
Verbindlichkeit der übrigen Bestimmungen und der unter ihrer Zugrundelegung 
geschlossenen Verträge nicht. Die unwirksame Bestimmung ist durch eine wirksame zu 
ersetzen, die ihr dem Sinn und Zweck am nächsten kommt. 

 
2. Vertragsabschluss 
 
Unsere Angebote sind unverbindlich und gelten lediglich als Aufforderung, ein Angebot zu 
legen.  
 
Der Vertrag gilt erst mit Übermittlung einer schriftlichen Auftragsbestätigung durch uns oder 
durch einen von Verkäufer und Käufer unterschriebenen Vertrag als geschlossen. 
 

3. Preis 
 
Alle von uns genannten Preise sind einschließlich Umsatzsteuer zu verstehen, sofern nichts 
anderes ausdrücklich vermerkt ist. Zusatzleistungen, die über den eigentlichen Koi- und 
Materialverkauf hinausgehen, sind gesondert zu vergüten und gelten durch den Käufer mit 
der Bestellung inhaltlich und der Höhe nach als genehmigt. 
 

4. Zahlungsbedingungen 
 
Mangels gegenteiliger schriftlicher Vereinbarung sind unsere Forderungen Zug um Zug 
gegen Übergabe der Ware vollständig zu bezahlen. 
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5. Elektronische Rechnungslegung 
 
Unser Kunde ist damit einverstanden, dass Rechnungen an ihn auch elektronisch erstellt und 
übermittelt werden.  

 

6. Transport – Gefahrtragung 
 
Unsere Verkaufspreise beinhalten nicht die Kosten für Zustellung. Diese Leistungen werden 
aber von uns auf Wunsch gegen gesonderte Bezahlung erbracht. 

Mangels ausdrücklicher gegenteiliger Vereinbarung trägt die Kosten und das Risiko des 
Transportes bei Lieferungen der Käufer. 
 

7. Eigentumsvorbehalt 
 
Die Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung des Kaufpreises und aller Kosten und Spesen 
unser Eigentum. Eine Weiterveräußerung ist nur zulässig, wenn uns diese rechtzeitig vorher 
unter Anführung des Namens bzw. der Firma und der genauen Anschrift des Käufers 
bekannt gegeben wurde und wir der Veräußerung zustimmen. Im Falle unserer Zustimmung 
gilt die Kaufpreisforderung als an uns abgetreten und sind wir jederzeit befugt, den 
Drittschuldner von dieser Abtretung zu verständigen. Im Falle einer Mehrzahl von 
Forderungen unsererseits, werden Zahlungen des Schuldners primär jenen unserer 
Forderungen zugerechnet, die nicht (mehr) durch einen Eigentumsvorbehalt oder andere 
Sicherungsmittel gesichert sind. 

Im Falle des Verzuges sind wir berechtigt, unsere Rechte aus dem Eigentumsvorbehalt 
geltend zu machen. Es wird vereinbart, dass in der Geltendmachung des 
Eigentumsvorbehalts kein Rücktritt vom Vertrag liegt, außer wir erklären den Rücktritt vom 
Vertrag ausdrücklich. 

 

 

8. Gewährleistung 
 
Abgesehen von jenen Fällen, in denen von Gesetzes wegen das Recht auf Wandlung zusteht, 
behalten wir uns vor, den Gewährleistungsanspruch nach unserer Wahl durch Verbesserung, 
Austausch oder Preisminderung zu erfüllen. 

Die Ware ist nach der Übergabe unverzüglich zu untersuchen (siehe Vertragsbestandteil „Ist-
Zustand der Kois“). Dabei festgestellte Mängel sind ebenso unverzüglich unter Bekanntgabe 
von Art und Umfang des Mangels dem Verkäufer bekannt zu geben. 

Verdeckte Mängel sind unverzüglich nach ihrer Entdeckung zu rügen. Wird eine Mängelrüge 
nicht oder nicht rechtzeitig erhoben, so gilt die Ware als genehmigt. Die Geltendmachung 
von Gewährleistungs- oder Schadenersatzansprüchen sowie das Recht auf 
Irrtumsanfechtung aufgrund von Mängeln sind in diesen Fällen ausgeschlossen. 
Es gelten weiters die gesetzlichen Gewährleistungsbestimmungen. 
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9. Erfüllungsort 

Erfüllungsort ist sowohl für unsere Leistung als auch die Gegenleistung der Sitz des 
Verkäufers. 

 

10. Liefer- und Leistungsverzug 

Geringfügige Lieferfristüberschreitungen hat der Käufer jedenfalls zu akzeptieren, ohne dass 
ihm ein Schadenersatzanspruch oder ein Rücktrittsrecht zusteht.  
 
 
11. Annahmeverzug 

Befindet sich der Käufer in Annahmeverzug, sind wir berechtigt, die Ware bei uns 
einzulagern, wofür wir eine angemessene Lagergebühr pro angefangenem Kalendertag in 
Rechnung stellen.  
 
 
12. Stornogebühren 

Der Käufer hat das Recht, gegen Bezahlung einer Stornogebühr von 30 % des Kaufpreises 
ohne Angabe von Gründen (§ 909 ABGB) vom Vertrag zurückzutreten. 
 
 
13. Einseitige Leistungsänderungen 

Sachlich gerechtfertigte und angemessene Änderungen unserer Leistungs- bzw. 
Lieferverpflichtung, insbesondere angemessene Lieferfrist oder kurzfristige 
Zahlungsfristüberschreitungen unsererseits gelten als vorweg genehmigt. 
 
 
14. Schadenersatz 

Abgesehen von Personenschäden haften wir nur, wenn uns vom Geschädigten grobe 
Fahrlässigkeit nachgewiesen wird. 
 
 
15. Produkthaftung 

Allfällige Regressforderungen, die Vertragspartner oder Dritte aus dem Titel 
„Produkthaftung“ iSd PHG gegen uns richten, sind ausgeschlossen, es sei denn, der 
Regressberechtigte weist nach, dass der Fehler in unserer Sphäre verursacht und zumindest 
grob fahrlässig verschuldet worden ist.  
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16. Aufrechnung 

Der Vertragspartner verzichtet auf die Möglichkeit der Aufrechnung. Dies gilt jedoch nicht 
gegenüber Verbrauchern für den Fall unserer Zahlungsunfähigkeit sowie für 
Gegenforderungen, die im rechtlichen Zusammenhang mit unserer Forderung stehen, 
gerichtlich festgestellt oder von uns anerkannt sind. In diesen Fällen besteht für Verbraucher 
die Möglichkeit zur Aufrechnung. 
 
17. Formvorschriften 

Sämtliche Vereinbarungen, nachträgliche Änderungen, Ergänzungen, Nebenabreden usw. 
bedürfen zu ihrer Gültigkeit der Schriftform, somit auch der Originalunterschrift. 
 
 
18. Rechtswahl 

Auf diesen Vertrag ist österreichisches materielles Recht anzuwenden. 
 
 
19. Gerichtsstandvereinbarung 

Zur Entscheidung aller aus diesem Vertrag entstehenden Streitigkeiten ist das am Sitz 
unseres Unternehmens sachlich zuständige Gericht örtlich zuständig. Wir haben jedoch das 
Recht, auch am allgemeinen Gerichtsstand des Vertragspartners zu klagen. 
 
 

 


